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HOFMANNSTHAL 1968 
Zur Gründung der Hofmannsthal-Gesellschaft vor 50 Jahren 

Gespräch mit dem Gründer Prof. Dr. Martin Stern (Basel) 
 

Sonntag, 15. April 2018, 11.00 Uhr, Arkadensaal 

 
 

Am 1. Februar 1968 wurde in Frankfurt die Hugo von Hofmannsthal-Gesellschaft gegründet. Sie sollte 
ein Netzwerk für die Kritische Werkausgabe bilden, die zur selben Zeit am Freien Deutschen Hochstift 
vorbereitet wurde. Die erste Tagung fand Ende September 1968 statt. Die Atmosphäre war explosiv, 
da die Mitglieder ganz unterschiedlichen Generationen und geistigen Richtungen zugehörten: 
Exilanten trafen auf Mitläufer, linke Wissenschaftler auf Traditionalisten. Die Presse warnte, es handle 
sich um eine rückwärtsgewandte, dem Dichterkult huldigende Sekte, denn es war die Zeit der 
Studentenunruhen, die in Frankfurt zur Ausrufung der politischen „Karl-Marx-Universität“ geführt 
hatten. 

Prof. Dr. Martin Stern, der Gründer der Internationalen Hugo von Hofmannsthal-Gesellschaft, Editor 
der Historisch-kritischen Hofmannsthal-Ausgabe und damals Ordinarius an der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität, gibt im Gespräch Einblick in diese Zeit der Neuanfänge. Mit Filmen und 
Dokumenten. 

Im Anschluss Empfang der Hofmannsthal-Gesellschaft zur Feier des Jubiläums. Für die Teilnahme am 
Empfang ist eine Anmeldung im Büro der Hofmannsthal-Gesellschaft bis spätestens Dienstag, 10. April 
notwendig (c/o Freies Deutsches Hochstift, E-Mail: hofmannsthal-gesellschaft@web.de, Tel. 069 13880 
247). 

Eintritt: 4,00 Euro / frei für Mitglieder des Freien Deutschen Hochstifts  
 

 

 

 

PRESSEKONTAKT 
Kristina Faber  
Freies Deutsches Hochstift / Frankfurter Goethe-Museum 
Großer Hirschgraben 23-25, 60311 Frankfurt am Main 
Tel. (069) 13880-217, E-Mail: kfaber@goethehaus-frankfurt.de  
www.goethehaus-frankfurt.de, www.deutsches-romantik-museum.de 
www.facebook.com/goethehausfrankfurt, www.facebook.com/deutschesromantikmuseum 


